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Marktgemeinde       Lfd.Nr. 02/2011 
2002 Großmugl       Seite:  01 
 

Verhandlungsschrift 
über die Sitzung des 

 
Gemeinderates 

 
am Mittwoch, den 30.März 2011 im Sitzungssaal des Gemeindeamtes 
Beginn: 20.00 Uhr     Die Einladung erfolgte am  
Ende: 21.10 Uhr    25.3.2011 durch Kurrende/e-mail 
 
Anwesend waren: 
 
Bürgermeister:  Karl Lehner 
Vizebürgermeister: Ing. Johannes Weinhappl 
Gf.Gemeinderäte: Leopold Kleedorfer  Franz  Sigl 

Ing.Christoph Mitterhauser Helmut  Seibert 
 

GR Johann Jellinek   GR Franz   Novotny  
GR Hermann  Hainz   GR Rudolf    Erdner 
GR Leopold  Kaufmann   GR Harald   Teufelhart 
GR Erika   Hübl    GR Franz  Hübl 
GR Elisabeth  Petschinka   GR Erich  Muth    
GR Robert  Schuster  
 
Anwesend waren außerdem:  
Markus Sieghart, Schriftführer 
 
Entschuldigt abwesend waren:  
GGR Dr. Rudolf Simmer, GR Günter Haslinger 
 
Unentschuldigt abwesend waren 

------ 
 

 
Vorsitzender: Bgm. Karl Lehner 

 
Die Sitzung war öffentlich 

Die Sitzung war beschlussfähig 
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Tagesordnung: 
1. Genehmigung der Protokolle vom 1.3.2011 und 21.3.2011 
2. Güterwegeprogramm – Restförderung 2010 
3. Straßenbau – Wiederherstellungen nach Regenwasserkanalbau 
4. Wasserrechtsverfahren – Teich Ottendorf  
Vertraulicher Teil 
5. Personalangelegenheiten  

 
Verlauf der Sitzung: 

 
Der Bürgermeister eröffnet die Gemeinderatssitzung, begrüßt die erschienenen 
Gemeinderäte und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
TOP 1: Genehmigung des Protokolls vom 15.3.2011 
Gegen das Protokoll der GR-Sitzung vom 15.3.2011 werden seitens der UBL-
Fraktion nachfolgende Einwendungen zu den Tagesordnungspunkten 11, 12 und 13 
erhoben. 
 
Bgm. Lehner bringt die Fassung des vorliegenden zu genehmigten Protokolls sowie 
GR Erdner die Anträge auf Änderung der betreffenden Punkte dem Gemeinderat zur 
Kenntnis.  
Antrag der UBL-Fraktion auf Änderung des TOP 11: Die UBL-Fraktion beantragt 
die Ergänzung des TOP 11 um: „GR Franz Hübl stellt folgende Anfrage an den 
Bürgermeister: Sind die zur Auftragsvergabe vorliegenden Kostenvoranschläge 
betragsmäßig im Gesamtfinanzierungsplan berücksichtigt und gedeckt? 
Antwort: Ja, mit Ausnahme der Asphaltierungsarbeiten, die nie Teil des 
Gesamtfinanzierungsplanes waren.“ 
Beschluss: Der Antrag wird abgelehnt. 
Abstimmungsergebnis: 5 Zustimmung, 2 Enthaltungen (GR Hainz, GR Petschinka) 
 10 Gegenstimmen (Bgm. Lehner, Vzbgm. Weinhappl, GGR Mitterhauser,  

GGR Kleedorfer, GGR Sigl, GR Jellinek, GR Novotny, GR Kaufmann, GR  
Muth, GR Schuster) 

 
Antrag der UBL-Fraktion auf Änderung des TOP 12: Die UBL-Fraktion beantragt, 
die Ergänzung von: „GR Franz Hübl urgiert den fehlenden Gesamtplan.“ vor „Der 
Antrag……“ 
Beschluss: Der Antrag wird abgelehnt. 
Abstimmungsergebnis: 5 Zustimmung,  

3 Enthaltungen (GR Hainz, GR Petschinka, GR Jellinek) 
 9 Gegenstimmen (Bgm. Lehner, Vzbgm. Weinhappl, GGR Mitterhauser,  

GGR Kleedorfer, GGR Sigl, GR Novotny, GR Kaufmann, GR Muth,  
GR Schuster) 

 
Antrag der UBL-Fraktion auf Änderung des TOP 13: Die UBL-Fraktion beantragt, 
den Ersatz durch: „Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses GR Franz Hübl bringt 
dem Gemeinderat die Protokolle über die Sitzungen des Prüfungsausschusses vom 
16.11.2010, 10.12.2010 und 14.3.2011 vollinhaltlich zur Kenntnis. Er weist 
zusätzlich darauf hin, dass zu der Sitzung vom 16.11.2010 vom Bürgermeister 
hinsichtlich der Anfrage zur Abweichung einiger Positionen auf der aktuellen 
Haushaltsüberwachungsliste keine Erklärung abgegeben wurde. Weiters wurde die 
Empfehlung des Prüfungsausschusses "monatlich einen Kassenabschluss vor zu 
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nehmen und die Übereinstimmung der Kassensollbestände und der 
Kassenistbestände durch Unterschrift des Bürgermeisters und des Kassenverwalters 
zu bestätigen" nicht umgesetzt.“ 
Beschluss: Der Antrag wird abgelehnt. 
Abstimmungsergebnis: 5 Zustimmung,  

3 Enthaltungen (GR Hainz, GR Petschinka, GR Jellinek) 
 9 Gegenstimmen (Bgm. Lehner, Vzbgm. Weinhappl, GGR Mitterhauser,  

GGR Kleedorfer, GGR Sigl, GR Novotny, GR Kaufmann, GR Muth,  
GR Schuster) 

 
Nach Erledigung aller Einwendungen gegen das Protokoll vom 15.3.2011 wird das 
Sitzungsprotokoll als Ganzes einer Genehmigung zugeführt. 
Antrag des Bürgermeisters: Nach Erledigung aller Einwendungen möge der 
Gemeinderat das Sitzungsprotokoll vom 15.3.2011 genehmigen.  
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: 11 Zustimmung, 1 Enthaltung (GR Hainz), 
 5 Gegenstimmen (UBL-Fraktion)  
 
TOP 2: Güterwegeprogramm – Restförderung 2010 
GGR Kleedorfer erläutert die Möglichkeit der Förderungsausschöpfung aus dem 
Jahr 2010 in der Höhe von € 14.206,- (=50%iger Anteil des Landes NÖ). Der 
Gesamtbetrag von € 28.412,- soll für die Sanierung der Wege nach einer 
Prioritätenliste (Einbringung der Feldstücke durch die OV) erfolgen. Für 2011 sind € 
5.000,- vorgesehen (bei 50%iger Förderung) welche Bankette (Ausschwemmungen) 
sowie geringfügige Gräderarbeiten verwendet werden soll.  
Antrag von GGR Kleedorfer: Der Gemeinderat möge beschließen, eine Summe in 
der Höhe von ca. € 28.412,- (Finanzierung zu 50% restliche Förderung aus 2010 
und zu 50% Gemeindeanteil) für die Güterwege zu beschließen. Die 
Auftragsvergabe an den Best- und Billigstbieter erfolgt durch die Abteilung 
Güterwege des Landes NÖ mit Sitz in Hollabrunn, ebenso soll die Bauüberwachung 
und Endabrechnung von der Abteilung Güterwege durchgeführt werden.  
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Antrag von GR Erdner: Der Vorsitzende des Infrastrukturausschusses möge den 
Gemeinderäten nachträglich innerhalb einer Woche die Liste der durch den 
Hauptantrag zu sanierenden Wegstücke bekannt geben.  
Beschluss: Der Antrag wird abgelehnt. 
Abstimmungsergebnis: 5 Zustimmung,  

3 Enthaltungen (GR Hainz, GR Petschinka, GR Jellinek) 
 9 Gegenstimmen (Bgm. Lehner, Vzbgm. Weinhappl, GGR Mitterhauser,  

GGR Kleedorfer, GGR Sigl, GR Novotny, GR Kaufmann, GR Muth,  
GR Schuster) 

 
TOP 3: Straßenbau –  
Wiederherstellungen nach Regenwasserkanalbau 
Vzbgm Weinhappl erläutert die Maßnahmen in den Orten und den erhöhten Bedarf 
an Wiederherstellungen im Straßenbau. Die Summe lt. Voranschlag 2011 wird sich 
um ca. € 80.000,- auf € 250.000,- erhöhen.  
Antrag von Vzbgm. Weinhappl: Der Gemeinderat möge beschließen, den 
Mehraufwand in der Höhe von € 80.000,- welcher über den Betrag des 
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Voranschlages von € 170.000,- hinausgeht und nicht im Regenwasserkanalprojekt 
vorgesehen ist, aus dem höherem Sollüberschuss laut Rechnungsabschluss 2010 
zu bedecken und in dem im Laufe des Jahres 2011 zu erstellenden 
Nachtragsvoranschlag zu berücksichtigen.  
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: 12 Zustimmung, 5 Enthaltungen (UBL-Fraktion) 
 
TOP 4: Wasserrechtsverfahren – Teich Ottendorf 
GGR Kleedorfer bringt die Chronologie des Wasserrechtsverfahren „Löschteich 
Ottendorf“ zur Kenntnis und den Auftrag der Wasserrechtsbehörde zur Vollziehung 
der Sanierung bis 31.12.2011. Die erforderlichen Maßnahmen werden erläutert. Ziv. 
Ing. Grand hat ein Leistungsverzeichnis erstellt und bereits ein Angebot der Fa. BT-
Bau eingeholt mit einer Anbotssumme von € 10642,57 inkl. USt.  
Antrag von GGR Kleedorfer: Der Gemeinderat möge beschließen, die Sanierung 
des Teiches Ottendorf laut Leistungsverzeichnis von DI Grand durchzuführen. Es 
soll zum vorliegenden Angebot der Fa. BT-Bau ein Vergleichsangebot eingeholt 
werden und der Auftrag mit einer Höchstsumme von € 10.642,57 inkl. USt. an den 
Bestbieter vergeben werden. Die Bedeckung soll durch den Sollüberschuss lt. 
Rechnungsabschluss 2010 erfolgen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Vertraulicher Teil: 
TOP 5: Personalangelegenheiten: 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde vertraulich behandelt. Über die Beratung und 
Beschlussfassung wurde ein eigenes Protokoll abgefasst.  
 
 
Der Bürgermeister berichtet über die Einschränkung der Parteienverkehrszeiten 
aufgrund der derzeitigen Situation. Ab 1.April 2011 wird es am Mittwoch keinen 
Parteienverkehr am Gemeindeamt geben. Telefonisch wird die Erreichbarkeit auf die 
Parteienverkehrszeiten beschränkt werden.  
 
Da sonst nichts mehr vorgebracht wird, schließt der Vorsitzende die 
Gemeinderatssitzung um 21.10 Uhr.   
 

 
 

 
 

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am........................2011 genehmigt  
 
 
 
 
.................................................    .............................................. 
 Bürgermeister       Schriftführer 
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.......................................................................................................................................

...... 
    Gemeinderäte     


